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Kompetenz 1973-1992 Einleitung und Überprüfung von Spar- und Rationalisierungsmass-
nahmen 

 
 
Kompetenz- 1973-1987 Kommission für rationelle Verwaltung 
Träger 1987-1992 Arbeitsgruppe für Stellenbewirtschaftung (AGS) 
 
 
Entstehung 1973 In Zusammenhang mit den Massnahmen zur Wiederherstellung des finan-

ziellen Gleichgewichtes des Gemeindehaushaltes beschloss der Gemeinde-
rat am 22. August 1973 zur Einleitung und Überprüfung von Spar- und Ratio-
nalisierungsmassnahmen die Einsetzung der Kommission für rationelle Ver-
waltung. 

 1987 Um Doppelspurigkeiten und Überschneidungen im Zusammenhang mit den 
Abklärungen im Rahmen des OPTA-Projektes zu vermeiden, beschloss der 
Gemeinderat die Tätigkeit der Kommission ab Juni zu sistieren und übertrug 
ihre Aufgaben der Arbeitsgruppe für Stellenbewirtschaftung. 

 1992 Mit dem In-Kraft-Treten des neuen Personalreglementes auf den 1. Juli 1992 
wurde die Arbeitsgruppe für Stellenbewirtschaftung aufgelöst. 

 

 
Aufbau 1973 Die Kommission für rationelle Verwaltung bestand aus dem Finanzdirektor 

(als Präsident), dem Finanzinspektor, dem ersten Direktionssekretär der Fi-
nanzdirektion, dem Stadtbuchhalter und dem Chef des Personalamtes. 

 1987 In der Arbeitsgruppe waren vertreten: das Personalamt, die OPTA-Projekt-
leitung, die Finanzverwaltung und das Finanzinspektorat. 

 
 
Personal 1973 Das Sekretariat besorgte der Sekretär des Finanzdirektors. 
 1987 keine Angabe 
 
 
übergeord. 1973-1992 Gemeinderat 
Behörde  
 
 
Aufsicht 
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